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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1891 Bürstadt : SKG 1887/1946 Bauschheim 
Sonntag, 26.09.2021, 11:00 Uhr

Brüderl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf die Mannschaft des TV 1891 Bürstadt am
vergangenen Sonntag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft der SKG 1887/1946 Bauschheim. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Julian Müller. Garant für diesen Heimspielsieg waren Brüderl
und Müller, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Groeger / Brüderl machten mit Petri / Hahn bei ihrem Sieg
in drei Sätzen was sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Trotz Blitzstart verloren
Rosenberger / Epple ihr Spiel gegen Malina / Scholtysik letztlich mit 1:3. Nur einen Satz verloren
indes Müller / Gliewe bei ihrem Sieg gegen Layh / Yadav und holten somit einen wichtigen Punkt für
ihre Mannschaft. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Betrübt über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Björn Scholtysik war indessen Frank Rosenberger, obwohl er alles gegeben hatte.
2 Sätze lang fand Nick Groeger gegen Christian Malina keine Mittel, bevor mächtig auftrumpfte und
das Spiel daraufhin doch noch mit 7:11, 9:11, 11:7, 11:9, 11:5 drehte. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Beim 3:0 gegen Carsten Hahn fand Benjamin
Brüderl von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Wenig Gegenwehr bekam Julian Müller
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas Petri. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen kampflosen Sieg verbuchte
anschließend Jan Epple, da sein Gegner Praveen Yadav nicht antreten konnte. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Daniel Gliewe beim 11:9, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Uwe Layh doch überlegen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Nichts zu bestellen hatte
indessen anschließend Frank Rosenberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Malina.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Zwischenzeitlich konnte Nick Groeger zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Björn Scholtysik aber trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 8:11, 8:11.
Beim 11:6, 11:8, 11:7 gegen Andreas Petri fand Benjamin Brüderl hingegen von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Der neue Zwischenstand war 8:4. Julian Müller holte im Anschluss
mit einem 11:4, 7:11, 11:7, 11:7 gegen Carsten Hahn einen Punkt für sein Team. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4 Sieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1891 Bürstadt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfR Fehlheim 1929 III am 30.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SKG 1887/1946 Bauschheim wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 01.10.2021 gegen den TTC Heppenheim II erneut versuchen zu punkten.

 Punkte:
 TV 1891 Bürstadt

Doppel: Groeger / Brüderl (1), Rosenberger / Epple (0), Müller / Gliewe (1) 
Einzel: F. Rosenberger (0), N. Groeger (1), B. Brüderl (2), J. Müller (2), J. Epple (1), D. Gliewe (1) 

 SKG 1887/1946 Bauschheim
Doppel: Malina / Scholtysik (1), Petri / Hahn (0), Layh / Yadav (0) 
Einzel: C. Malina (1), B. Scholtysik (2), A. Petri (0), C. Hahn (0), U. Layh (0), P. Yadav (0)
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